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MEDIENMITTEILUNG 

vom 27. November 2011 

KGV erfreut über doppeltes Nein zum Pistenmoratorium 
 
Der Kantonale Gewerbeverband Zürich ist über das klare doppelte Nein zur Behördenin-
itiative "Keine Neu- und Ausbauten von Pisten" (Pistenmoratorium) sowie zum Gegen-
vorschlag erfreut. Keine Überraschung sieht der Verband in der Wahl der beiden bishe-
rigen, Verena Diener und Felix Gutzwiller in den Ständerat. Der KGV bedauert die Nicht-
Wahl von Christoph Blocher.  
  
Das zürcherische Stimmvolk zeigt mit dem doppelten Nein zum Pistenmoratorium einmal 

mehr, dass es die wirtschaftliche Bedeutung des Flughafens ernst nimmt und diesem wichtigen 

Wirtschaftsmotor nicht unnötig Steine in den Weg legen will. Der Souverän hat dem Flughafen 

heute das Vertrauen ausgesprochen und damit eine unnötige Schwächung des Wirtschafts-

raumes Zürich verhindert. Dies obwohl die Ja-Kampagne von diversen Organisationen mit 

fragwürdigen und teilweise unlauteren Mitteln betrieben worden ist (anonyme Inserate mit be-

wusst irreführenden Inhalten, Benutzung eines SVP-ähnlichen Logos etc.). 

Gerade in Zeiten, in denen das umliegende Ausland in eine schwere Krise abzugleiten droht, 

haben die Zürcherinnen und Zürcher damit ein wichtiges Zeichen gesetzt: Der Flughafen Zü-

rich ist als internationales Drehkreuz ein Garant für Arbeitsplätze und Wohlstand. Eine fort-

schrittsfeindliche Blockade sowie unnötige Denkverbote, wie sie die Initianten vorgesehen hat-

ten, hätten dem Flughafen ohne Not wichtige Optionen für seine zukünftige Entwicklung ge-

nommen. Und nicht zuletzt stärkt der heutige Entscheid auch die Position des Kantons in den 

Verhandlungen mit Deutschland. Die Bevölkerung steht ohne wenn und aber hinter dem Flug-

hafen. 

Weiter nimmt der KGV zur Kenntnis, dass das Stimmvolk es heute verpasst hat, eine bürgerli-

che Vertretung in den Ständerat zu entsenden. Mit Felix Gutzwiller (FDP) wurde nur einer der 

beiden vom KGV unterstützten Kandidaten gewählt. Wir gratulieren ihm herzlich zu diesem 

Erfolg. Nicht gewählt worden ist hingegen Christoph Blocher (SVP). In einer wirtschaftlich unsi-

cheren Zeit wäre die Wahl von Christoph Blocher ein Gewinn für Zürich und den Ständerat 

gewesen.  

Kontakt:  
 
KANTONALER GEWERBEVERBAND ZÜRICH 
 
Martin Arnold, Geschäftsleiter  
Badenerstrasse 21, Postfach 2918  
8021 Zürich  
Telefon: 043 288 33 66  
Mobile: 079 678 82 82  
martin.arnold@kgv.ch  
 


